
Das  Steyrer  Kripperl  ist  ein  theatergeschightliches  wie

puppenspielkundliches  Unikum,  das  nach  Uberlieferung

mit  alten  Requisiten  religiöse  wie  profane  Scahaustücke
und  heitere  Kurzszenen  in sich  vereinigt  und  zur  Weih-

nachtszeit  im Museumsgebäude  des  historischen  Inner-

berger  Stadels  in Steyr  zur  Ausführung  kommt.  korrekt

sprach  aus  gegebenem  Anlaß  mit  Herrn  Mag.  Bernhauer,

Obmann  des  Vereines  "Heimatpflege".

akorrekt:  Können  Sie uns bitte
mehiüberden  Verein  "Heimatpf1e-
ge"erzählen  ?

Mag.  Bernhauer:  DerVerein  "Hei-
matpflege  Steyr"  hat  die  Aufgabe,
durch  geeignete  Maßnahmen

überdie  Erhaltung  des  Stadtbildes
zu wachen,in  engerZusammenar-
beit  mit dem  Bundesdenkmalamt
unddemMagistratSteyr.  Eristaus
dem Verein  "Heimatschutz"  ent-
standen,  dessen  Obmann  der
Ofenfabrikant  Rudolf  Sommerhu-
ber sen. war, der  wiederum  am
Überleben  des Steyrer  Kripperls

ma(3geb1ich  betei(igt  war.  Wir  zäh-
1enderzeitzirka400  Mitgliederaus
Steyr  und  Umgebung,

korrekt:  WelcheAktivitäten  unter-
nimmtder  Verein?

Mag.  Bernhauer:  Wir  veranlas-
sen zum Beispiel  die Restaurie-

rungdes  "Silbernen  Panthers"des
Wasserturmes,  oder  auch  die
Restaurierung  zweier  Grabsteine
der Stadtpfarrkirche,  die als Mu-

ster  für das Bundesdenkmalamt
dienen.  Auch  die  Michaelerkirche,

die nun wieder  in neuem  Glanz  er-
strahlt  haben  wir  bezuschußt.  Als
besonderes  Anliegen  betreuen  wir

aber  das  Steyr  Kripperl.

ersten  erfolgreichen  Aktionen

des  Vereins  - damals  noch "Hei-
matschutz"  - um 300 Kronen
gekauft  worden  und  ist noch  heu-
tein  dessen  Besitz.  Sicherist,  daß
es in der  Eisenstadt  einst  minde-
stens  zwei  parallel  laufende  Krip-
penspiele  gegeben  hat,  und  zwar
eines  in Ennsdorf  und eines  in
Steyrdorf.  Fest steht,  daß die
Hauptbestandteile  des heutigen
Kripperl  aus  Sierninghofen  stam-
men und auf das Steinbacher
Kripperl  zurückgehen.

korrekt:  Wo warderStandortdes
Kripperls?

Mag.  Bernhauer:  Nachweisbar
ist, daß das professionelle  Pup-

pentheater  in der "Goldenen
Sense"  in der  Sierninger  Straße
beheimatet  war. Nachdem  die
"Vereinigung  Heimatschutz"
Ende  1913  den Fundus  und die

Kulissen  angekauft  hatte,  wurde
3 Jahre  im Gasthaus  Kimbacher,
Haratzmüllerstraße  31, gespielt.
Man  fand  erst  nach  jahrelangem

Suchen,  wobei  auch  derTheater-
betrieb  ruhte,  5 923  die  bis  heute

beibehaltene  Unterkunft  in dem

nunmehr  im Besitz  der  Stadt
Steyr  befindlichen  "lnnerberger
Stadel".

verleiht,  setzt  natürlich  die Liebe  an  Jugendlichen  aufgrund  der
zur österreichischen  Kultur  und  schulischen  Verpflichtungen

T:heatergeschichte  voraus.  schwankt.  Das  Kripperl  ist immer
auf der  Suche  nach  Nachwuchs,

korrekt:  Wie  viele  Vorstellungen  der den Idealismus  besitzt,  die
zu welchem  Preis  werden  aufge-  Kultur  des  Weihnachtpuppen-
füht?  spielsfortzusetzen.

Mag.  Bernhauer:  Letzte  Periode
spielten  wir43,  heuerwerden  zir-
ka  48  Vorstellungen  gespielt.,
ohne  die  SondervorsteIlungen.
Der  Preis  beträgt  für  Erwachsene

S 30, -  und für Kinder ß 12,-,
dies  ist die erste  Preiserhöhung
seit  1976  die erforderlich  gewOr-

den  ist, um den  Instandhalturigs-
anfÖrderungen  gerecht  zu wer-
den.

korrekt:  WassindSondervorstel-
/ungen  ?

Mag.  Bernhauer:  Das  sind  Vor-
stellungen,  die zu einem  Fixpreis
für  Schulen,  Firmen  oder  Verei-
nen zu einem  bestellten  Termin
extra  aufgeführt  werden.  Interes-
senten  können  sich beim  Verein
melden.

korrekt:  Werbetreutdas  Kripperl
während  des  Jahres?

Mag.  Bernhauer:  Da die Bühne

fix  überdas  ganze  Jahr  aufgebaut
-ist, daß  hei13t seit  1920  an Ort  und
Stelle  steht,  hat  dies  gro  ße Vortei-
le. Natürlich  gibt  es immer  Repa-

raturen  oder  Auswechslung  be-
stimmter  Bestandteile  von Figu-

ren,  wie  auch  der  Bühnendekora-
tion,  doch  die halten  sich  niedrig.
Eine  große  Hilfe  waren  zum  Bei-

spiel  die "Garstner  Krippenfreun-
de",  die in dankenswerter  Weise

mitgeholfen  haben,  aber auch

Professionisten  unterstützen  un-
sere  Arbeit.

korrekt:  Wiev  iele  Spieler  haben
Sie?

korrekt:  Wan  nbeginnt  die  Spiel-
zeitheuprund  wo  erhättman  Kar-
ten?

Mag.  Bernhauer:  Die  Saison  be-
ginnt  heueram26.  Novemberund
dauert  bis 14.  Jänner  1990,  drei
Vorstellungen  pro Tag.  Karten
sind  am Magistrat,  in der  Frem-
denverkehrsabteilung  oder  bei
der  Kripperl-  Kasse,  eine  Stunde
vor Spielbeginn,  erhältlich.  Die
Stehplatzbesucher  wollen  wir
sehr  einschränken,  da  dies  fürdie

sitzenden  Gäste  sehr  unange-
nehm  ist.

korrekt:  Wokannmangenaueres
über  die  Besonderheit  des'Stey-
rerKripperls"etfahren  ?

Mag.  Bernhauer:  Esgibtein  Buch
"Das  Steyrer  Kripperl"  von Adal-

bert  Stifter zum Preis  von  S 220,-
Darin  finden  man  eine  Beschrei-
bung  von Repertoire  und  Fundus

aus volkstümlichen  Quellen  und

der  lokalen  Tradition.  Es wurden
dafür  alle  445  Figuren,  das  erste
Maleinzeln  oderinSzenenfestge-

halten.  60 Farbfotos  und  zahlrei-
che Skizzen  geben  auch dem
kindlichen  Auffassungsvermögen

eineentsprechende  bilderbuchar-
tige  Schilderung  und  können  Erin-
nerungen  an gesehene  Auffüh-

rungen  lebendig  machen  oder
zum  Besuch  sofcher  einladen.

Das  Buch  ist in den  Steyrer  Buch-

handlungen  erhältlich  sowie  an
derKassedesKripperls,  umesfür
Touristen  auch  am Sonntag  er-

hältlich  zu machen.

korrekt:  Der  Hilfe  des'Vereines

Mag.  Bernhauer:  Derzeit  besteht  Heimatpflege"  ist  es zu danken,
dieMannschaftausfünfErwach-  daI3dieKuffurdesWeihnachtspie-

senen  und einem  Jugendlichen.  Ieserhaltenbleibt.  Dankefürdas
Dazuseigesagt,daßderBestand  Gespräch.


